
Antrag Nr. 17-F-20-0005
SPD und Grüne

Betreff:

Sachstandsbericht zur verbesserten Abstimmung bei Straßenbaumaßnahmen
- Antrag der Fraktionen von SPD und Grüne vom 13.06.2017 -  

Antragstext:

Der Ausschuss für Planen, Bau und Verkehr hat sich in seiner Sitzung vom 08.12.2015 mit der 
Frage beschäftigt, welche Möglichkeiten zur Verbesserung der Abstimmung bei 
Straßenbaumaßnahmen bestehen. Mit Beschluss Nr.0245 wurde der Magistrat insbesondere 
gebeten, darzulegen, was unternommen worden sei, um zukünftig eine durch die Ballung von 
Baustellen sich gegenseitig verstärkenden Effekten entgegenzuwirken.
Hierzu  hatte der Magistrat  in seinem Bericht vom 04.02.2016 ausgeführt, dass im Rahmen der 
Gesamtkoordinierung Vorhaben nunmehr nicht nur in einer Straßenübersicht visualisiert werden 
würden, sondern vielmehr auch den Ortsbezirken zugeordnet würden, um solche „Massierungen 
von Bauvorhaben“ frühzeitig erkennbar zu machen. Die derzeitige, erneut äußerst  angespannte 
Lage im Zusammenhang mit zeitgleichen Baumaßnahmen in Igstadt, Bierstadt und Kloppenheim 
legt nahe, dieses Verfahren auf seine Wirksamkeit hin zu überprüfen 

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten
dem Ausschuss zu berichten, 

1. a) ob er eine besondere Ballung von Straßenbaumaßnahmen in den genannten Ortsteilen 
bestätigen kann, 
b)  - falls ja - inwiefern das beschriebene Verfahren im Vorfeld der Baumaßnahmen 
frühzeitig eine Ballung von Maßnahmen aufzuzeigen in der Lage war,

2. wie er die Wirksamkeit der unternommenen Bemühungen um eine bessere Koordination 
von Straßenbaumaßnahmen mit dem Ziel, eine Anhäufung zu vermeiden   bewertet und ob 
er weitere Maßnahmen für möglich und geboten hält, 

3. wie in den genannten Fällen die Einbindung der betroffenen Ortsbeiräte im 
Planungsprozess stattgefunden hat.
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